
Alle sprechen über Digitalisierung, aber was 
meint das allgegenwärtige Schlagwort? Das An-
liegen einer kritischen Frauen- und Geschlechter-
forschung ist es, den Begriff Digitalisierung zu de-
mystifizieren und auf die sozialen Dimensionen 
von Digitalisierungsprozessen hinzuweisen. Da-
für ist der interdisziplinäre Austausch zwischen 
Technik- und Sozialwissenschaften unerlässlich. 
Der Sammelband verbindet daher sozial-, erzie-
hungs- und kulturwissenschaftliche Ansätze mit 
natur- und technikwissenschaftlichen Analysen, 
um eine kritische Begriffsdiskussion anzuregen. 
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